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Definition

Psychische Belastung (neutraler Begriff)

" ist die Gesamtheit aller erfassbaren Einflüsse, 
die von außen auf einen Menschen zukommen und diesen 
psychisch beeinflussen.„ 

(Quelle: DIN EN ISO 10075-1)



Rechtliche Grundlagen

Arbeitsschutzgesetz (seit 2013)

§ 3 Grundpflichten des Arbeitgebers: erforderliche Maßnahmen treffen 
§ 4 Allgemeine Grundsätze:

..eine Gefährdung für das Leben sowie die 
physische und psychische Gesundheit möglichst vermieden wird…. 

§ 5 Beurteilung der Arbeitsbedingungen
§ 6 Dokumentation

Forderung nach Berücksichtigung psychischer Belastung auch in: 

• Arbeitsstättenverordnung (§ 3 ArbStättV)
• Betriebssicherheitsverordnung (§ 3 BetrSichV) 
• Biostoffverordnung (§ 4 BioStoffV)



Prozessschritte der 
Gefährdungsbeurteilung

Belastungen
ermitteln

Belastungen 
bewerten

Maßnahmen 
festlegen

Umsetzen von 
Maßnahmen

Wirksamkeits-
kontrolle

Fortschreibung
und

Dokumentation

Festlegen von 
Tätigkeiten/ 
Bereichen
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Erfassung psychischer Belastung
Drei methodische Ansätze

Schriftliche 

Befragung

Analyse-

workshops

Quellen: Birte Cordes/GDA Psyche  und  

Empfehlungen zur Umsetzung der 

Gefährdungsbeurteilung psychischer 

Belastungen, www.gda-psyche.de (Bilder)

Beobachtung /  

Beobachtungsinterview
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http://www.gda-psyche.de/


Methode: Beobachtungsinterview

BGN-Beurteilungshilfen „Psychische Gefährdungen im Betrieb“
für die Branchen Nahrungsmittelherstellung/Getränke, Backgewerbe, Fleischwirtschaft, 
Gastgewerbe

+ Wesentliche Belastungsfaktoren können in den Abteilungen erfragt werden

+ Werden Defizite erkannt, sollten im Team Maßnahmen für die 

Problemlösung gefunden werden
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Methode: Beobachtungsinterview
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Methode: Analyseworkshop

„So geht‘s mit dem Ideen-Treffen“ 

• Lösungsorientierte Gruppendiskussion für 

Kleinbetriebe und Teams von 3 - 7 

Teilnehmenden 

• Moderator bzw. Moderatorin

• Dauer je Gruppe ca. 1 Stunde
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Methode: Analyseworkshop

„Die Arbeitssituationsanalyse“ 

• Moderiertes Gruppeninterview

• 8 bis 15 hierarchisch gleichrangige 

Personen aus einem Arbeitsbereich

• Neutraler Moderator oder Moderatorin

• Dauer je Gruppe ca. 2 Stunden
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Methode: Beschäftigtenbefragung

„MOLA“ 

• Fragebogen zur Ermittlung der 
psychischen Belastung im Rahmen 
der Gefährdungsbeurteilung

• Entwickelt von der Unfallversicherung 
Bund und Bahn (UVB) 

• Erfüllt Norm DIN EN ISO 10075 und 
GDA-Kriterien
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Informationen 
zum Projekt an 

die Betriebe

Akteure 
innerhalb der 
Betriebe sind 
informiert und 
einverstanden

Befragung im 
Betrieb 

organisieren 
und 

Befragungszeit-
raum festlegen

Ansprech-
personen 

informieren und 
Beschäftigte 

einladen

Befragungslink 
wird verschickt

Befragung

Auswertung und 
Versand des 
Auswertungs-

berichtes

Weitere Schritte 
im Betrieb, z. B. 
Workshops mit 

den 
Beschäftigten

Wie sieht das Vorgehen bei einer Befragung aus?
BGN grün
Betrieb blau
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Informationen und Materialien für Sie zur 
Unterstützung
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Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie
Arbeitsprogramm Psyche

www.gda-psyche.de



Übersicht Instrumente
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https://www.hamburg.de/gb-psych-kompass/



Fortschreibung

Quelle: GDA - Berücksichtigung psychischer Belastung in der Gefährdungsbeurteilung 
Empfehlungen zur Umsetzung in der betrieblichen Praxis (2022)

https://www.gda-portal.de/DE/Downloads/pdf/Psychische-Belastung-Gefaehrdungsbeurteilung-4-
Auflage.pdf?__blob=publicationFile&v=2

Die Gefährdungsbeurteilung muss aktuell sein, sich also auf die aktuellen Gegebenheiten beziehen. Es ist
empfehlenswert, die Aktualität der Gefährdungsbeurteilung in regelmäßigen Abständen zu prüfen. Sie ist zu
aktualisieren, wenn sich die der Gefährdungsbeurteilung zugrundeliegenden Gegebenheiten geändert haben (§ 3
Abs. 1 ArbSchG). Anlässe für eine Aktualisierung der Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung können u. a.
sein:
● Veränderungen der Arbeitsbedingungen und der damit verbundenen psychischen Belastung, beispielsweise 

durch Restrukturierung, Reorganisationen von Tätigkeiten und Arbeitsabläufen oder nach Anschaffung neuer 
Maschinen und Produktionsausrüstungen.

● Überlastungsanzeigen von Beschäftigten, Unfälle, Beinahe-Unfälle und auffällige Häufungen von Fluktuation, 
Beschwerden, Gesundheitsbeeinträchtigungen.

● Neue arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse oder Arbeitsschutzvorschriften.
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https://www.gda-portal.de/DE/Downloads/pdf/Psychische-Belastung-Gefaehrdungsbeurteilung-4-Auflage.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.gda-portal.de/DE/Downloads/pdf/Psychische-Belastung-Gefaehrdungsbeurteilung-4-Auflage.pdf?__blob=publicationFile&v=2


Themen- und Fragensammlung im Workshop
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Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit.
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